
Wir sind eine Station mit sechs Betten, davon 
zwei Einzelzimmer und zwei Zweibettzimmer. An- 
und Zugehörige können je nach Verfügbarkeit eines 
Einzelzimmers, auch gerne bei uns übernachten. 
Jedes unserer modern gestalteten Zimmer verfügt 
über ein eigenes Badezimmer. 

Durch die Lungenpalliativstation lässt sich die 
Expertise der Lungenheilkunde mit der Expertise der 
Palliative Care so verbinden, dass auch in der letzten 
Lebensphase die bestmögliche Versorgung unserer 
Patient*innen mit weit fortgeschrittenen  Lungen-
erkrankungen ermöglicht werden kann.
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Sie können Spenden an die Salzburger Landeskliniken von der 
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■ Ihren Vornamen und Familiennamen
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LIEBE PALLIATIVPATIENT*INNEN, ZUR VERBESSERUNG 
IHRER LEBENSQUALITÄT 
BIETEN WIR AN

wir heißen Sie bei uns herzlich willkommen.

Das Wort „palliare“ heißt „mit einem Mantel um- 

hüllen“. Genau darin sehen wir unsere Aufgabe. Wir 

möchten Sie gerne auf diesem Stück Ihres Lebens 

begleiten. Begleitung bedeutet für uns eine ganz-

heitliche Sicht auf all die Dinge, die Sie als Mensch 

ausmachen. So sind bei uns Ärzt*innen, Gesund-

heits- und Krankenpfleger*innen, Physiotherapeut-

*innen, Sozialarbeiter*innen, Entlassungsmanager-

*innen, Seelsorger*innen, Hospizbegleiter*innen 

darum bemüht, Ihr Wohlbefinden zu steigern und 

belastende Symptome wie Atemnot, Schmerzen und 

Übelkeit/Erbrechen zu lindern. Unser Ziel ist stets 

eine Entlassung nach Hause. Ist dies nicht möglich, 

bemühen wir uns eine gute Weiterversorgung für 

Sie zu finden. Während des Aufenthalts bei uns 

stehen Sie und Ihre An- und Zugehörigen im 

Mittelpunkt unserer Bemühungen. Für Fragen 

stehen wir, das Palliativteam der Lungenabteilung, 

jederzeit gerne zur Verfügung.

Unsere Station betreut Patient*innen, bei 
denen eine fortschreitende, lebenslimitierende 
Erkrankung diagnostiziert wurde.

Patient*innen werden nach Voranmeldung auf-
genommen. Die Zuweisung an unsere Station erfolgt 
durch Ihren behandelnden Arzt.

Wir nehmen die letzte Lebensphase als Teil 
des Lebens wahr. Unser höchstes Ziel ist es, 
Ihnen Behandlungsmaßnahmen anzubieten, welche 
belastende Symptome lindern. Es erfolgt keine 
Beschleunigung des Sterbeprozesses und keine 
künstliche Verlängerung des Lebens. Wir nehmen 
Abstand von lebensverlängernden Maßnahmen 
wie Reanimation, Intubation oder den Transfer 
auf eine Intensivstation.

■	Palliativspezifische ärztliche und 

 pflegerische Versorgung

■	 Therapie belastender Symptome

■	 Erstellung eines Notfall- und Krisenplans

■	Schmerz- und Symptomlinderung

■	Atemtherapie

■	Palliativ indizierte Aromatherapie

■	Kinästhetik

■	Wundmanagement

■	Beratung und Schulung

■	 Entlassungsmanagement

■	Gesprächstherapie

■	 Ernährungsberatung

■	 Ethikberatung

■	Spirituelle Unterstützung

■	Begleitung An- und Zugehöriger

■	Besuchsdienste durch Hospizbegleiterinnen 

 und Clinic Clowns


